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Dank Nähe und Kompetenz erleichtern wir Ihren Alltag.  

Mit unserer langjährigen Erfahrung in Treuhand,  

Steuern, Prüfung und Beratung unterstützen wir Ihren Erfolg. 

Das macht uns seit 1921 zur Nummer 1 in der  

Schweiz für Restauration und Hotellerie.
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100 Jahre Jubiläum während der Coronakrise 

Seit über zwei Jahren beschäftigt die Menschen auf der Welt und in der Schweiz das Coronavirus. Die Gastro­

nomie hat die Massnahmen besonders stark zu spüren bekommen. Am 22. Dezember 2020 wurde ein Lock­

down bestimmt, der bis im April 2021 andauerte. Ab dem 21. April 2021 konnten die Terrassen öffnen, sofern 

ein Betrieb über eine solche verfügte. Erst ab 31. Mai 2021 – mehr als ein halbes Jahr nach der Schliessung – 

durften auch die Innenbereiche unter Berücksichtigung von Schutzkonzepten eröffnet werden. Das Gastge­

werbe gehört sicherlich zu einer der am härtesten betroffenen Wirtschaftszweige.  

Dank den Unterstützungsmassnahmen des Bundes und der Kantone (Kurzarbeitsendschädigungen, Corona-

Erwerbsersatz, Härtefallhilfen) sowie teilweise Versicherungsleistungen haben viele Betriebe überlebt. Alle  

Menschen in der Schweiz können sich sehr glücklich und dankbar schätzen, in diesem wunderbaren Land leben 

zu dürfen. Die Kantone und der Bund haben innert kurzer Zeit Kredit- und Unterstützungsprogramme ins Leben 

gerufen und die Gelder verhältnismässig rasch ausbezahlt. 

Die Gastroconsult als Treuhänder war ebenfalls von den Massnahmen betroffen. So durften wir die Kunden bei 

der Einreichung von Härtefallanträgen und Kurzarbeitsgesuchen unterstützen, die teilweise einen hohen admi­

nistrativen Aufwand mit sich brachten. Dank 13 Sitzen sind wir in der ganzen Schweiz geografisch gut vertreten 

und unsere Mitarbeiter konnten sich das Wissen über die kantonalen Härtefallprogramme aneignen – was bei 

26 Kantonen eine enorme Herausforderung war.

Wir sind froh, dass wir in dieser schwierigen Zeit unsere Kunden unterstützen konnten. Wir haben die Dankbar­

keit unserer Kunden mit vielen Wertschätzungen gespürt – Balsam für die Seele in dieser schwierigen Zeit. Denn 

auch unsere Mitarbeiter freuen sich mit unseren Kunden und leiden mit ihnen. Wir sind dankbar, dass wir sehr 

loyale und motivierte Mitarbeitende haben, die stets ihr Bestes geben. In diesen schwierigen Zeiten, während 

der auch private Herausforderungen bestanden, sehen wir diesen unermüdlichen Einsatz nicht als Selbstver­

ständlichkeit an. An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nochmals von 

ganzem Herzen bedanken.

Die angestaute Konsumlust der Gäste sowie die innovativen Ideen der Gastronomen verhalfen einigen Betrieben 

während der Sommer- und Herbstmonate zu guten Geschäften. In den Herbst- und Wintermonaten folgten 

neue Auflagen wie Zertifikate oder die Homeoffice-Pflicht. Viele quarantänebedingte Ausfälle von Mitarbeiten­

den stellten die Branche vor teilweise unlösbare Herausforderungen – und auch uns. Wir bleiben optimistisch 

und hoffen sehr, dass die ersten Lichtblicke sich bewahrheiten und wir bald wieder zur Normalität zurückkehren 

können. 

Trotz der besonderen Umstände darf die Gastroconsult AG mit Dankbarkeit auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 

2020/2021 zurückblicken. Es konnte ein Rekordumsatz von TCHF 15’841 verzeichnet werden, rund TCHF 200 

über dem bisherigen Rekordwert und TCHF 736 über dem Vorjahrumsatz. 

Aufgrund von Fluktuationen, Doppelspurigkeiten und Einarbeitungen sowie einigen Überstunden ist der Perso­

nalaufwand ebenfalls um rund TCHF 600 gestiegen und im Verhältnis zum Umsatz auf dem hohen Vorjahres­

niveau geblieben. Infolge hoher Investitionen für Projekte und tieferen Dividenden unserer Tochtergesellschaften 

resultiert ein Jahresergebnis von TCHF 10. Das Ziel einer schwarzen Null während dieser kräfteraubenden Zeit 

konnte somit erreicht werden.

 

Bericht des Verwaltungsrates
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Im Jahr 2020/2021 fanden zudem einige Wechsel auf Stufe Verwaltungsrat und Geschäftsleitung statt. Nebst 

den im letzten Geschäftsbericht aufgeführten Wechseln hat auch der Präsident des Verwaltungsrates, Walter 

Höhener, seinen Rücktritt bekannt gegeben. Während seiner vierjährigen Amtszeit konnte die Gastroconsult die 

zwei wirtschaftlich erfolgreichsten Geschäftsjahre verzeichnen. 

An der ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. September 2021 wurde Maurus Ebneter zum neuen 

Präsidenten des Verwaltungsrates gewählt. Maurus Ebneter ist seit über 30 Jahren freischaffend im Auftrag von 

gastgewerblichen Unternehmen, Verbänden und Lieferanten tätig. Zu den weiteren Tätigkeiten gehören Vor­

standsmandate beim Wirteverband Basel-Stadt, bei GastroSuisse sowie diverse Verwaltungsratsmandate. 

Darüber hinaus wurde Esther Friedli als weitere Vertreterin der Hauptaktionärin in den Verwaltungsrat gewählt. 

Esther Friedli betreibt seit rund vier Jahren einen Familienbetrieb in Ebnat-Kappel. Seit mehr als 20 Jahren ist 

Esther Friedli politisch tätig. So ist sie heute Geschäftsführerin und Inhaberin einer Firma für politische Kommu­

nikation und Beratung. Darüber hinaus ist Esther Friedli seit Dezember 2019 Nationalrätin und Mitglied der 

Kommission für Wirtschaft und Abgaben.

Als weiteres Mitglied wurde Theo Nacht, dipl. Wirtschaftsprüfer und dipl. Pensionskassenleiter, zum Verwal­

tungsrat ernannt. Er ist seit November 2017 bei der Gastroconsult tätig. Im März 2021 hat Theo Nacht die 

Nachfolge von Bernhard Zihlmann als Leiter des Standortes Bern und Regionaldirektor Zentrum übernommen.

Der neue Verwaltungsrat, bestehend aus neun Mitgliedern, wovon sechs im Jahr 2021 neu gewählt wurden, hat 

sich bereits bestens in die Geschäftstätigkeiten und die strategischen Herausforderungen eingearbeitet. Wie so 

oft bringen neue Mitglieder einen neuen Schwung mit, der die Gastroconsult in Zukunft prägen wird. 

Der neue Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung werden gefordert sein, denn das Geschäftsjahr 2021/2022 

ist weiterhin stark geprägt von der Corona-Pandemie. Für die Gastroconsult gilt es, den Kunden in dieser Zeit 

stets zur Seite zu stehen und sie bestmöglich zu unterstützen. 

Gleichzeitig wird die Gastroconsult die eingeläutete strategische Transformation weiter vorantreiben. Im Zent­

rum steht die Umsetzung von diversen Projekten, insbesondere in den Bereichen digitale Transformation sowie 

die Anpassung an die neue Arbeitswelt. Wie unsere Kunden sind auch wir als Beratungs- und Prüfgesellschaft 

auf Fachkräfte angewiesen. Schon vor Corona haben sich die Anforderungen an die Arbeitnehmer geändert – 

diese wurden nun beschleunigt. Wir sind gefordert, die Bedürfnisse der Mitarbeiter zu kennen und im Einklang 

mit unserer Unternehmenskultur zu erfüllen. 

Das Jahr 2021 war für die Gastroconsult, früher Treuhandstelle des Schweizerischen Wirteverbandes, zudem ein 

historisches Jahr: 100 Jahre Jubiläum und 25 Jahre Bestehen der Aktiengesellschaft. Die Corona-Pandemie hat 

leider eine würdevolle Feier dieses Doppel-Jubiläums nicht ermöglicht. Wie die Fussball-EM 2020 und Olympia 

2020 wurden die Feierlichkeiten um ein Jahr auf das Jahr 2022 verschoben. 

Vielen Dank, dass wir für Sie und mit Ihnen arbeiten dürfen, dass wir Ihr Vertrauen geniessen und dass wir Ihren 

Alltag erleichtern und hoffentlich bereichern können.

Maurus Ebneter 	 Enzo Pontoriero 

Präsident des Verwaltungsrates	 Delegierter des Verwaltungsrates
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Gruppe Gastroconsult in Zahlen

Geschäftsjahr 2020/2021

Zahlen in TCHF	 Betriebs- 	 Personal- 	 Ergebnis 	 100%-Stellen	 Beteiligungsquote

	 ertrag 	 aufwand 		  exkl. Lehrlinge 	 Gastroconsult AG

					     (direkt/indirekt)

Gastroconsult AG 	 15’842 	 12’252 	 10 	 95 	 –

SBC Treuhand AG 	 3’047 	 2’114 	 2 	 16 	 50%

Käser Treuhand AG 	 1’455 	 1’048 	 4 	 8 	 34%

KMU Treuhand und Revisions AG	 3’236 	 2’493 	 37 	 8	 	 100%

 
Gruppe Gastroconsult konsolidiert 	 23’580 	 16’772 	 53 	  	

Partner

 

 

 

 

 

Vertriebspartner

nahe. kompetent.
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Traktanden

1.	Begrüssung

2.	Abnahme des Protokolls der ausserordentlichen Generalversammlung
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt die Abnahme des Protokolls zur ausserordentlichen 

		  Generalversammlung vom 13. September 2021.

3.	Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2020/2021 I Bericht der Revisionsstelle
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt die Genehmigung des Geschäftsberichtes und der 

		  Jahresrechnung.

4.	Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt Entlastung. 

5.	Verwendung des Bilanzgewinns 2021
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

	 Gewinnvortrag 		  CHF	 346’371

	 Jahresgewinn 		  CHF	 + 9’815

	 Ausschüttbarer Gewinn 	 CHF	 356’186
	 Dividende 		  CHF	 0

	 Vortrag auf Bilanzgewinn 	 CHF	 356’186

6.	Wahlen Revisionsstelle
	 Antrag:	 Der Verwaltungsrat beantragt, die KPMG AG, Zürich wieder zu wählen.

7.	Verschiedenes

Gastroconsult AG
Im Namen des Verwaltungsrates

Maurus Ebneter 	 Enzo Pontoriero

Präsident		  Delegierter � Zürich, im Februar 2022

Einladung

26. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Gastroconsult AG, Zürich
Montag, 21. März 2022 im Restaurant Zunft zu Webern in Bern
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Revisionsstelle	 KPMG AG, Zürich

Direktion
Enzo Pontoriero*	 Vorsitzender der Geschäftsleitung

Valérie Morel*	 Regionaldirektorin	 Leiterin Sitz Freiburg und Region West

Angelo Colombini*	 Regionaldirektor	 Leiter Sitz Cadempino-Lugano und Region Ost

Theo Nacht*	 Regionaldirektor	 Leiter Sitz Bern und Region Zentrum

Claude Babey*	 Direktor	 Leiter Kunden-Tools

Hans Haueter*	 Direktor	 Leiter Treuhand und Beratung

Urs Schüpbach*	 Direktor	 Leiter Wirtschaftsprüfung

Ursula Waldburger*	 Direktorin	 Leiter Steuern

		

Paul Camichel	 Direktor	 Leiter Sitz Chur 

José Cruz/Hans Haueter	 Co-Direktoren	 Leiter Sitz Pully

Jean-Louis Donzé	 Direktor	 Leiter Sitz Saignelégier

Fabienne Epiney	 Direktorin	 Leiterin Sitz Sitten 

Daniel Hollenstein	 Direktor	 Leiter Sitz Olten 

Martin Huwiler 	 Direktor	 Leiter Sitz Zürich 

David Kohler	 Direktor	 Leiter Sitz Luzern 

Alberto Leonardi	 Direktor	 Leiter Sitz Bernex-Genf

Philipp Pfammatter	 Direktor	 Leiter Sitz Brig

Benjamin Schreiber	 Direktor	 Leiter Sitz St. Gallen � *Mitglieder Geschäftsleitung 

Verwaltungsrat
Walter Höhener °	 Präsident	 2017 – 2021

Marus Ebneter	 Präsident	 2021 – 2023 

Henry Lauwiner	 Vize-Präsident	 2017 – 2023 

Jakob Huber °	 Delegierter	 2008 – 2021 

Enzo Pontoriero	 Delegierter	 2021 – 2023 

Martin Angehrn	 Mitglied 	 2005 – 2023 

Angelo Colombini	 Mitglied	 2014 – 2023 

Esther Friedli	 Mitglied	 2021 – 2023 

Susanne Lyk	 Mitglied 	 2021 – 2023 

Organe

Chantal Bochud°	 Mitglied	 2002 – 2021

Valérie Morel	 Mitglied 	 2021 – 2023 

Bernhard Zihlmann°	 Mitglied	 2015 – 2021 

Theo Nacht	 Mitglied 	 2021 – 2023 

Ezio Zago°	 Mitglied	 2013 – 2020

Saskia Meyer 	 Sekretariat Verwaltungsrat	

� °Austritt per 15.03.2021 bzw. 13.09.2021

oben v.l.n.r:  
Marus Ebneter, Henry Lauwiner,  
Enzo Pontoriero, Martin Angehrn, 
Angelo Colombini 

unten v.l.n.r:  
Esther Friedli, Susanne Lyk,  
Valérie Morel, Theo Nacht
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Wichtige Zahlen

Zahlen in TCHF	 2020/2021 	 2019/2020

Jahresgewinn 	 10 	 – 67

Cashflow 	 599 	 443

Unternehmensertrag netto	 15’842 	 15’265

Personalaufwand 	 12’252 	 11’653

Mitarbeiterbestand exkl. Lernende (30.09.) 	 115 	 105

Stellen à 100% exkl. Lernende 	 95 	 86

Lernende 	 2 	 2

Geschäftsstellen 	 13 	 13

Direkte Beteiligungen
HRT Revisions AG � (100% des Aktienkapitals)

SBC Treuhand AG � (50% des Aktienkapitals)

Käser Treuhand AG � (34% des Aktienkapitals)

Indirekte Beteiligungen
KMU Treuhand und Revisions AG � (100% des Aktienkapitals)

Refiba Treuhand AG � (100% des Aktienkapitals)

Imhasly & Planche Treuhand AG � (100% des Aktienkapitals)
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Tätigkeit der Organe

Ordentliche Generalversammlung 
Die 25. ordentliche Generalversammlung über das Geschäftsjahr 2019/2020 wurde am 15. März 2021 aufgrund 

der Corona-Pandemie erstmals in der Geschichte der Gastroconsult virtuell durchgeführt.

Dabei wurden mit Chantal Bochud, Jakob Huber, Ezio Zago und Bernhard Zihlmann gleich vier langjährige  

und sehr geschätzte Verwaltungsräte verabschiedet. An ihre Stelle wurden Susanne Lyk, Valérie Morel und  

Enzo Pontoriero in den Verwaltungsrat gewählt. 

Unter den üblichen Traktanden der ordentlichen Generalversammlung genehmigten die Aktionäre einstimmig 

den Geschäftsbericht 2020 sowie die per 30. September 2020 abgeschlossene Jahresrechnung. Ebenfalls ein­

stimmig wurden dem Verwaltungsrat und der Geschäftsleitung Entlastung erteilt. 

Entgegen langjähriger Praxis konnte das zweite Jahr hintereinander keine Dividende ausgeschüttet werden. Da 

die Gastroconsult AG einen Covid-19-Kredit bezogen hat, sind Dividenden gemäss geltenden Bestimmungen 

nicht erlaubt. 

Casimir Platzer, Präsident von GastroSuisse und Vertreter des Hauptaktionärs, zeigt die grossen Herausforder­

ungen der Branche auf. Die Branche, die Mitglieder und die Kunden befinden sich in einer komplett neuen  

Situation. Die Gastroconsult AG ist für die Kunden ein starker Partner, der sie in dieser schwierigen Situation 

begleitet und unterstützt. Dies wurde in den vergangenen Monaten in der Branche wahrgenommen und hat 

gut funktioniert.

Casimir Platzer dankt dem Verwaltungsrat, den Mitarbeitenden sowie den Direktorinnen/Direktoren für das 

Geleistete. Des Weiteren bedankt sich Casimir Platzer bei den abtretenden Verwaltungsräten, die teilweise sehr 

lange Zeit für die Gastroconsult AG tätig waren und in dieser Zeit für die Kunden und damit auch für die Branche 

gearbeitet haben. 

Weiter führt Casimir Platzer aus, dass das Jahr 2021 ein spezielles Jahr für die Gastroconsult AG sei, da sie ihr 

100-jähriges Jubiläum feiert. Er gratuliert und wünscht weitere 100 erfolgreiche Jahre, dies im Interesse der 

Branche, des Verbands und der Kunden.

Ausserordentliche Generalversammlung
Der langjährige Präsident des Verwaltungsrates, Walter Höhener, erklärte seinen Rücktritt. Am 13.  Septem­

ber 2021 fand eine ausserordentliche Generalversammlung im Belvoirpark in Zürich statt. Das perfekte Wetter 

mit angenehmen Temperaturen und das Ambiente haben zu einem sehr gelungenen Anlass beigetragen. 

Casimir Platzer, Präsident des Hauptaktionärs, hält fest, dass eine neue Ära für die Gastroconsult beginnt. Er 

führt aus, dass Walter Höhener das Unternehmen Gastroconsult mit viel Engagement und Erfolg geführt und 

auf der strategischen Ebene weiterentwickelt hat. Als Mehrheitsaktionär dankt er ihm für die umsichtige  

Führung. 

Casimir Platzer gratuliert auch den Neugewählten und ist froh, dass diese aktiv im Verwaltungsrat mitarbeiten 

werden. Er wünscht der Gastroconsult für das kommende Geschäftsjahr viel Erfolg.
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Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat hat im Berichtsjahr vier ordentliche und eine ausserordentliche Verwaltungsratssitzungen 

durchgeführt. 

Der Verwaltungsrat hat infolge des Rücktritts des Regionaldirektors Zentrum und Mitglied des Verwaltungsrates, 

Bernhard Zihlmann, per März 2021 seinen Nachfolger bestimmt. Die Mitglieder des Verwaltungsrats haben 

Theo Nacht, dipl. Wirtschaftsprüfer, einstimmig zum Regionaldirektor Zentrum gewählt. 

Ausserdem wurde das umfangreiche Projekt GastroOne gutgeheissen, mittels dessen die strategische Transfor­

mation zum Beratungsunternehmen erreicht werden soll. Eines der wesentlichen Unterprojekte von GastroOne 

besteht darin, das bestehende Zeit-/Leistungserfassungssystem abzulösen sowie ein Daten-Management-Sys­

tem (DMS) und ein schweizweit einheitliches Customer-Relationship-Management (CRM) zu implementieren.
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Bericht über die Geschäftstätigkeit

In erster Linie haben uns die Herausforderungen in Zusammenhang mit der Corona-Pandemie beschäftigt. 

Oberstes Ziel war es, unsere Kunden zu unterstützen und ihnen das Überleben zu sichern – bei vielen Gastro­

nomie-Betrieben ging es um das nackte Überleben. Der Lockdown im Dezember 2020, die Kurzarbeit und die 

Härtefallprogramme haben unsere Kunden und Mitarbeitenden stark beschäftigt. Viele Stunden wurden aufge­

wendet, um sich das Wissen über die kantonalen Härtefallprogramme anzueignen. Zusammen mit den Kunden 

wurden die Unterlagen aufbereitet und die Anträge gestellt – alles nebst unseren alltäglichen Arbeiten. 

Diverse Kantone hatten zudem sehr strikte und knappe Fristen für die Einreichung der Abschlüsse 2020 oder 

sogar für die Zwischenabschlüsse 2021, sodass viele Überstunden geleistet werden mussten. Wir sind dankbar, 

dass unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dem starken Druck standhielten und gesund durch diese Zeit ka­

men. Es ist eine wichtige Führungsaufgabe all unserer Direktorinnen und Direktoren, auf die Gesundheit unserer 

Mitarbeitenden zu achten und gleichzeitig die hohen Ansprüche zu erfüllen. Sie haben Grossartiges geleistet.

Trotz den grossen Herausforderungen infolge der Corona-Pandemie können wir mit Genugtuung zurückblicken 

und sagen: Gemeinsam mit unseren Kunden haben wir die Herausforderungen bewältigt. 

Nebst der Corona-Pandemie haben wir uns die Frage gestellt, wie die Gastroconsult der Zukunft aussehen und 

mit welchen konkreten Projekten die strategische Transformation «von der Buchhaltungsfirma zur Beratungs­

gesellschaft» umgesetzt werden soll. Das Ergebnis ist das Projekt GastroOne mit vier Unterprojekten, welche 

wiederum in Teilprojekte aufgeteilt sind. Die vier Unterprojekte sind: Digitale Transformation, moderner Arbeit­

geber, Auftritt und Gewinnung/Pflege von Kunden.

Im Bereich digitale Transformation hat die Ablösung des bestehenden Zeit-/Leistungserfassungssystems und  

die Einführung eines Daten-Management-Systems (DMS) sowie eines einheitlichen Customer-Relationship- 

Managements (CRM) oberste Priorität. Der Verwaltungsrat hat das Projekt genehmigt, sodass im Sommer 2021 

mit der Umsetzung gestartet werden konnte. Primär geht es bei diesem Projekt mit dem Namen GastroOne 1.1 

um die interne digitale Transformation. Dank den neuen Systemen werden diverse interne Prozesse vereinfacht, 

sodass unsere Mitarbeitenden entlastet werden und sie mehr Zeit unseren Kunden widmen können. Gleichzeitig 

bilden die neuen Systeme die Basis für weitere Projekte, um in Zukunft die Zusammenarbeit mit unseren Kunden 

zu erleichtern.

Das Geschäftsjahr 2020/2021 kann gesamthaft betrachtet unter Berücksichtigung der Herausforderungen in 

Zusammenhang mit der Corona-Pandemie als Erfolg bezeichnet werden. Es wurde ein Rekordumsatz von  

TCHF 15’841 erreicht. Trotz hohen Personalaufwänden, diversen Zusatzaufwänden in Zusammenhang mit dem 

Projekt GO 1.1 sowie Mindereinnahmen aus Beteiligungen konnte das Ziel einer schwarzen Null mit einem  

Ergebnis von TCHF 10 erreicht werden. 

Alle drei Regionen haben die Vorjahresumsätze übertroffen und nahezu alle Sitze konnten die budgetierten 

Deckungsbeiträge erreichen sowie teilweise übertreffen. Die Sitze Saignelégier, Sion und Luzern glänzten zudem 

mit herausragenden Ergebnissen und gar mit den besten jemals erzielten Sitzergebnissen. 

Die drei wesentlichen Beteiligungsgesellschaften Käser-Treuhand AG, SBC Treuhand AG und KMU Treuhand und 

Revisions AG haben im Geschäftsjahr 2020/2021 einen kumulierten Nettobetriebsertrag aus Lieferungen und 
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Leistungen von CHF 7.7 Mio. (Vorjahr CHF 7.7 Mio.) erzielt. Der kumulierte Gewinn der drei Gesellschaften liegt 

mit TCHF 43 unter dem entsprechenden Vorjahreswert (TCHF 125). Zurückzuführen ist die Gewinnreduktion auf 

teilweise hohe Rekrutierungskosten sowie der Einarbeitung von neuen Kadermitarbeitenden für langjährige 

Schlüsselpersonen (Doppelspurigkeit).

Die drei Branchenspezialistinnen Gastroconsult AG, Käser-Treuhand AG und SBC Treuhand AG und auch die 

KMU Treuhand und Revisions AG sind gut positioniert. Die SBC Treuhand kämpft nach wie vor mit der fortschrei­

tenden Filialisierung im Bäcker-, Konditoren- und Confiseurgewerbe. Die Käser-Treuhand AG blickt optimistisch 

in die Zukunft: der Absatz von Milchprodukten läuft sehr gut. Das Gastgewerbe gehört sicherlich zu den härtes­

ten betroffenen Branchen der Corona-Pandemie. Es stehen Härtefallhilfen an – wann die Gelder fliessen und  

in welcher Höhe, kann nicht abschliessend beurteilt werden. Ohne wesentliche Hilfen drohen existenzielle 

Schwierigkeiten. 

Die Versprechen «nahe und kompetent» und das Grundmotiv «entlasten» werden in der ganzen Gruppe mit 

Überzeugung gelebt:

«Unsere Kunden werden durch unsere Kompetenz und langjährige (Branchen)erfahrung entlastet, damit sie  

sich auf ihr Kerngeschäft konzentrieren können. Dank unserer Expertise erkennen wir deren Bedürfnisse und 

Herausforderungen und können gewährleisten, dass sie sich rundum gut aufgehoben fühlen – und das seit  

100 Jahren.»

Enzo Pontoriero

Delegierter des Verwaltungsrates

Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zugelassener Revisionsexperte
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Mitarbeitende

Am 30.09.2021 waren – ohne Lernende – insgesamt 115 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder 95 Vollzeitäqui­

valente (Durchschnitt 2020/2021 86 Personen) für das Unternehmen tätig. 

Die nachstehende Tabelle zeigt die Verteilung der Mitarbeitenden auf die einzelnen Sitze (Stand 30.09.2021):

	 Berater	 Assistenz	 2021 	 2020
Zürich (Zentrale) 	 5	 4	  9	 8

Bern (Treuhand und Unternehmensberatung) 	 8	 8	 16 	 15

Bernex-Genf 	 2	 4	 6 	 7

Cadempino-Lugano 	 4	 5	 9 	 10

Chur 	 3	 4	 7 	 6

Freiburg 	 3	 4	 7 	 7

Luzern 	 3	 6	 9 	 7

Olten inkl. Büros Liestal und Unterentfelden 	 3	 4	 7 	 6

Pully (Treuhand und Unternehmensberatung) 	 4	 3	 7 	 5

Saignelégier 	 2	 3	 5 	 6

St. Gallen 	 2	 7	 9 	 5

Sitten 	 3	 5	 8 	 7

Brig 	 2	 4	 6 	 6

Zürich (Treuhand und Unternehmensberatung) 	 5	 5	 10 	 6

Total exkl. 2 Lernende (2020 exkl. 2 Lernende) 	 49	 66	 115 	 105

Die Gastroconsult AG befindet sich in der strategischen Transformation zur Beratungsfirma. So sind 43% oder 

49 Mitarbeitende Berater-Treuhänder resp. Unternehmensberater während 57% oder 66 Personen auf Stufe 

Nachwuchsberater, Assistenten, Buchhalter sowie in den Sekretariaten arbeiten. Von den Stellenprozenten  

fallen 47.4% auf Beratertätigkeit und 52.6% auf Sachbearbeiter- und Sekretariatsarbeit.

Nach wie vor wird der stetigen internen und externen Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden hohe 

Priorität eingeräumt. Die geltenden Bestimmungen zur Qualitätssicherung garantieren die laufende Kontrolle 

der Weiterbildung der mit Revisionstätigkeiten betrauten Mitarbeitenden. Ausserdem unterstützt die Gastro­

consult AG die Aus- und Weiterbildungen der Mitarbeiter, in dem wir uns sowohl an den Kosten beteiligen als 

auch Zeit für die Besuche der Lehrgänge zur Verfügung stellen. Dadurch stellen wir sicher, dass wir unsere  

Kunden stets kompetent beraten.
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Dienstjubiläen 

Im Geschäftsjahr 2020/2021 wurden die folgenden Mitarbeitenden für ihre langjährige Tätigkeit geehrt:

Natacha Métrailler-Pitteloud 	 Sion	 30 Jahre

Remi Susset 	 Pully	 30 Jahre 

Sandra Presotto 	 Bern 	 20 Jahre

Antonina Mattioli 	 Campedino-Lugano	 15 Jahre 	
Ottavia Mantegazzi	 Campedino-Lugano	 10 Jahre 

Roth Raphael 	 Direktion	 10 Jahre

Martin Huwiler 	 Zürich	 10 Jahre

Ryska-Taret Johana 	 Genf	 5 Jahre	
Angela Lerro 	 Campedino-Lugano	 5 Jahre

David Kohler 	 Luzern	 5 Jahre
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Jahresrechnung

Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr 2020/2021 konnte ein Rekordumsatz in der Geschichte der Gastroconsult AG erzielt werden. 

Der betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen liegt mit TCHF 15’841 rund TCHF 200 über dem bis­

herigen Rekordumsatz aus dem Jahr 2018/2019. Im Vergleich zum Vorjahr 2019/2020 konnte der Betriebser­

trag um TCHF 736 oder 4.9% gesteigert werden. Dabei ist zu berücksichtigen, dass im 2019/2020 eine hohe 

Anzahl von nicht verrechenbaren Stunden im Zusammenhang mit COVID-19 angefallen ist.

Der betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen verteilt sich wie folgt:

Ost TCHF 4’543 (Vorjahr TCHF 4’342)

Zentrum TCHF 5’525 (Vorjahr TCHF 5’497)

West TCHF 5’136 (Vorjahr TCHF 4’765) 

Direktion TCHF 637 (Vorjahr TCHF 501)

Sämtliche Regionen konnten die Vorjahresumsätze, welche infolge der Corona-Pandemie zurückgegangen sind, 

übertreffen.

Der Personalaufwand beträgt in Relation zum Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 77.3% (Vorjahr 77.1%). 

Der relativ hohe prozentuale Wert im GJ 2020/2021 ist im Wesentlichen auf eine grosse Anzahl an Überstunden 

infolge eines hohen Arbeitsanfalls sowie Ineffizienzen aufgrund der Einarbeitung von neuen Mitarbeitenden 

zurückzuführen. Der Wert vom Vorjahr 2019/2020 ist im Wesentlichen auf die nicht verrechenbaren Stunden  

im Zusammenhang mit COVID-19 zurückzuführen. Unter zusätzlicher Berücksichtigung direkt erbrachter Leis­

tungen von Beteiligungsgesellschaften und Dritten resultiert ein Bruttoergebnis nach Personalaufwand von 

TCHF 2’944 (Vorjahr TCHF 2’765) oder 18.6% (Vorjahr 18.3%) des Ertrags aus Lieferungen und Leistungen.

Der übrige Betriebsaufwand liegt leicht über dem Vorjahr. Deutlich höheren Verwaltungs- und Informatikkosten 

– u. a. infolge des Projektes GastroOne 1.1 – stehen wesentlich tiefere Werbeaufwendungen gegenüber. Erneut 

wurden die Investitionen in mobiles Sachanlagevermögen vollständig abgeschrieben und damit die aus den 

Vorjahren bekannte Abschreibungspraxis weitergeführt. 

Das Finanzergebnis des Geschäftsjahrs 2020/2021 enthält im Wesentlichen die Dividendenausschüttungen der 

HRT Revisions AG, welche mit TCHF 50 die Hälfte des Vorjahres beträgt.

Wie auch im Anhang zur Jahresrechnung beschrieben, setzt sich der ausserordentliche und periodenfremde 

Ertrag aus der Auflösung einer Rückstellung sowie aus der Rückverteilung der CO2-Abgabe und Überschuss­

beteiligungen von Versicherungen zusammen. Der ausserordentliche Aufwand enthält die Bildung einer Rück­

stellung für Steuerschulden sowie einmalige Zahlungen für Provisionen an Dritte.

Nach einem Rückschlag im Jahr 2019/2020 konnte die Gastroconsult AG an die zwei vorangehenden  

Geschäftsjahre – mit den besten Ergebnissen seit ihrem Bestehen – zumindest teilweise anknüpfen. Der Umsatz 

konnte dank vielen Zusatzarbeiten erhöht und ein Rekord erzielt werden. Die Umsatzsteigerung zeigt sich leider 

noch nicht beim Ergebnis. Mit einem Jahresgewinn von TCHF 10 wurde das Budget erreicht. Das geplante, tiefe 

Ergebnis ist u. a. auf die hohen Investitionen in Zusammenhang mit dem Projekt GastroOne zurück zu führen.
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Bilanz
	 30.09.2021 	 30.09.2020

Investitionsverhältnis (Aktiven)

Umlaufvermögen 	 92% 	 92%

Anlagevermögen 	 8% 	 8%

Finanzierungsverhältnis (Passiven)

Fremdkapital 	 80% 	 80%

Eigenkapital 	 20% 	 20%

Die Liquidität der Gesellschaft ist weiterhin gut. Das Umlaufvermögen übersteigt das kurzfristige Fremdkapital 

per 30.09.2021 um TCHF 2’874 (Vorjahr TCHF 3’187), was u.a. auf den Covid-19-Kredit zurückzuführen ist. Die 

Eigenkapitalquote liegt bei 20%. Grund dafür ist, dass die Gastroconsult AG seit ihrer Gründung die erwirt­

schafteten Gewinne in überwiegendem Umfang an ihre Aktionäre abführt. 

Bei der Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und der geleisteten, noch nicht fakturier­

ten Dienstleistungen wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze angewandt wie in den 

Vorjahren. Gesamthaft bestehen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und geleistete, noch nicht faktu­

rierte Dienstleistungen von TCHF 6’834 (Vorjahr TCHF 6’543) und Wertberichtigungen von total TCHF 1’915 

(Vorjahr TCHF 1’939).

Die Darlehen an Beteiligungen liegen per 30.09.2021 analog zum Vorjahr bei TCHF 161. Ein neuerlicher Bewer­

tungstest hat die Angemessenheit der Beteiligungsbuchwerte bestätigt. 

Sämtliche Verpflichtungen ohne Rechnungseingang vor dem Bilanzstichtag wurden in den Passiven abgegrenzt. 

Für kurz- und langfristige Risiken bestehen angemessene Rückstellungen.

Antrag über die Verwendung des ausschüttbaren Gewinns
Der Verwaltungsrat beantragt in diesem Jahr infolge des Covid-19-Kredites, den die Gastroconsult aufgenom­

men hat, und des damit zusammenhängenden Dividendenverbots den Vortrag des Bilanzgewinnes auf neue 

Rechnung. 

	 30.09.2021 	 30.09.2020

Zur Verfügung der Generalversammlung stehen:

Gewinnvortrag 	 CHF	 346’371	 CHF� 412’943

Jahresgewinn/ -verlust  	 CHF	 9’815	 CHF� – 66’573

Ausschüttbarer Gewinn 	 CHF	 356’186	 CHF� 346’371
Dividende 	 CHF	 0	 CHF� 0

Vortrag auf Bilanzgewinn 	 CHF	 356’186	 CHF� 346’371
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Bilanz

Aktiven
in CHF	 30.09.2021 	 30.09.2020

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 	 4’289’021 	 4’271’206

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

	 gegenüber Dritten 	 3’789’940 	 3’233’903 

	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 	 148’151 	 99’423

	 abzüglich Wertberichtigung auf Forderungen aus L/L 	 – 1’000’000 	 – 1’011’000

		  2’938’091 	 2’322’327

Übrige kurzfristige Forderungen

	 gegenüber Dritten 	 240’002 	 205’337

	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 	 631’692 	 827’016

		  871’694 	 1’032’352

Vorräte 	 1 	 49’315 	 70’551

Geleistete, noch nicht fakturierte Dienstleistungen 	 2’895’902 	 3’210’166

abzüglich Fakturierungsrisiko/Gewinnanteil 	 – 915’000 	 – 928’000

	 1’980’902 	 2’282’166

Aktive Rechnungsabgrenzungen 	 280’407 	 178’648

Total Umlaufvermögen	 10’409’430 	 10’157’250

Anlagevermögen
Finanzanlagen

	 Darlehen an direkte und indirekte Beteiligungen	  	 160’821 	 160’821

	 Vorschüsse für Weiterbildungen 		  69’207 	 40’507

	 Sonstige Finanzanlagen	  	 45’019 	 50’686

Beteiligungen 	 7	 565’000 	 565’000

			   840’047 	 817’014

Sachanlagen

	 Mobile Sachanlagen 	 2 	 1 	 1

	 Fahrzeuge 	  	 21’115 	 32’581

Total Anlagevermögen		  861’162 	 849’596

Total Aktiven		  11’270’593 	 11’006’846
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Bilanz

Passiven
in CHF	 	 30.09.2021 	 30.09.2020

Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

	 gegenüber Dritten	  	 374’753 	 431’985

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

	 gegenüber Dritten	  	 2’920 	 17’518

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

	 gegenüber Dritten	 3	  941’297 	 677’129

	 gegenüber Beteiligungen	  	 213’130 	 99’014

	 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen	  	 35’918 	 4’157

	 gegenüber Personal 		  685’445 	 637’838

			   1’875’789 	 1’418’138

Vorauszahlungen von Kunden	  	 3’626’138 	 3’576’854

Passive Rechnungsabgrenzungen und kfr. Rückstellungen	 4	 1’656’260 	 1’526’092

	

Total kurzfristige Verbindlichkeiten		  7’535’859 	 6’970’586

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

	 gegenüber Dritten	 5 	 500’000 	 502’920

Langfristige Rückstellungen 		  1’028’547 	 1’336’969

			   1’528’547	 1’839’889

Total Fremdkapital		  9’064’406 	 8’810’475 

Eigenkapital
Aktienkapital 		  1’200’000 	 1’200’000

Gesetzliche Kapitalreserven

	 Übrige Kapitalreserven 		  650’000 	 650’000

Freiwillige Gewinnreserven

Bilanzgewinn

	 Gewinnvortrag 		  346’371 	 412’943

	 Jahresgewinn/ -verlust  		  9’815 	 – 66’573

			   356’186 	 346’371

	
Total Eigenkapital		  2’206’186 	 2’196’371
	
Total Passiven		  11’270’593 	 11’006’846
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Erfolgsrechnung
in CHF	 Okt. – Sept. 	 Okt. – Sept.

	 2020/2021 	 2019/2020

Ertrag aus Beratung und Dienstleistung 	 15’435’684 	 14’504’992

Ertrag aus Verkauf 	 482’191 	 471’272

Ertrag aus Nutzungsentschädigung 	 319’715 	 226’112

Bestandesänderung an geleisteten, noch nicht fakturierten 

Dienstleistungen 	 – 314’264 	 16’496

Bruttoertrag aus Lieferungen und Leistungen 	 15’923’326 	 15’218’873

abzüglich Ertragsminderungen 	 – 81’825 	 – 113’371

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 	 15’841’501 	 15’105’502

Direkter Betriebsaufwand 	 645’260 	 687’409

Bruttoergebnis nach direktem Betriebsaufwand 	 15’196’241 	 14’418’093

Personalaufwand 	 12’251’979 	 11’652’763

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 	 2’944’262 	 2’765’330

Raumaufwand 	 794’304 	 799’624

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz, Leasing, Fahrzeugaufwand 	 311’187 	 254’065

Sachversicherungen, Gebühren, Energie, Entsorgung 	 108’263 	 105’920

Verwaltungs- und Informatikaufwand 	 1’175’423 	 1’058’293

Werbeaufwand 	 188’903 	 269’745

Sonstiger betrieblicher Aufwand 	 28’813 	 23’475

Übriger betrieblicher Aufwand 	 2’606’894 	 2’511’123

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und 
Steuern (EBITDA) 	 337’368 	 254’208
Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen 	 378’955 	 441’953

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 	 – 41’587 	 – 187’745

Finanzertrag 	 55’151 	 113’267

Finanzaufwand 	  – 7’006 	 – 7’668

Finanzergebnis 	 48’144 	 105’599

Betriebliches Ergebnis vor Steuern 	 6’557 	 – 82’146
Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Ertrag 	 248’402 	 46’391

Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Aufwand 	 – 240’716 	 – 25’550

Betriebsfremder, ausserordentlicher oder 
periodenfremder Erfolg 	 6	 7’687 	 20’841
Jahresgewinn/ -verlust vor Steuern (EBT) 	 14’244 	 – 61’305
Direkte Steuern 	 – 4’429 	 – 5’267

Jahresgewinn/ -verlust 	 9’815 	 – 66’573
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Anhang zur Jahresrechnung

Angaben zur Unternehmung
Die Gastroconsult AG mit Hauptsitz in Zürich und 12 weiteren Standorten in der Schweiz  erbringt Dienstleistun­

gen in den Bereichen Treuhand, Steuern, Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung für Restauration und 

Hotellerie.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel 

über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. Die 

Bewertung der Aktiven erfolgt zu Anschaffungswerten. Nutzungs- und altersbedingten Wertverlusten wird durch 

Abschreibungen, anderweitigen Werteinbussen durch Wertberichtigungen angemessen Rechnung getragen. 

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der ausge­

wiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, 

aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten.  Der Verwaltungsrat entscheidet 

dabei jeweils in eigenem Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzie­

rungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, 

Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet wer­

den.

Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

1 Vorräte
Bei den Vorräten handelt es sich um zum Einstandswert bilanzierte Stempeluhren für das Zeiterfassungs- und 

Zeitplanungssystem «GastroTime».

2 Sachanlagen
Die mobilien Sachanlagen enthalten vorwiegend EDV Hard- und Software. Weiter fallen Büromobiliar und  

Büroeinrichtungen unter diese Bilanzposition. Fahrzeuge im Finanzierungsleasing sind aktiviert und werden  

unter Berücksichtigung des garantierten Restwerts über die Nutzungsdauer abgeschrieben. Die kumulierte  

Restverpflichtung aus Finanzierungsleasingverträgen ist, aufgeteilt in eine kurz- und langfristige Komponente, 

passiviert.

3 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten
in CHF	 30.09.2021 	 30.09.2020

Anzahlungen von Kunden 	  110’834  	 91’980

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 	  386’888  	 267’468

Verbindlichkeiten Mehrwersteuer 	  335’169  	 269’811

Diverse kfr. Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 	  108’406  	 47’870

	  941’297  	 677’129
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4 Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen
in CHF	 30.09.2021 	 30.09.2020

Abgrenzungen für Ferien und Gleitzeit 	  1’204’760  	 1’094’000

Abgrenzung für Steuern 	  104’478  	 26’603

Übrige passive Rechnungsabgrenzungen 	  347’021  	 405’489

	  1’656’260  	 1’526’092 

5 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten gegenüber Dritten
Leasingverbindlichkeiten 	 0 	 2’920

Covid-19-Kredit 	 500’000 	 500’000

	 500’000 	 502’920

6 Betriebsfremder, ausserordentlicher oder periodenfremder Erfolg
Geschäftsjahr 2020/2021 
Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Auflösung einer Rück­

stellung sowie aus der Rückverteilung der CO2-Abgabe und Überschussbeteiligungen aus Versicherungen  

zusammen.

Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Aufwand enthält die Bildung einer Rückstellung für 

Steuerschulden sowie einmalige Zahlungen für Provisionen an Dritte.

Geschäftsjahr 2019/2020 
Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Rückverteilung der  

CO2-Abgabe und Überschussbeteiligungen aus Versicherungen zusammen.

Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Aufwand enthält einmalige Zahlungen für Provi­

sionen an Dritte.

7 Direkte und wesentliche indirekte Beteiligungen	 30.09.2021 	 30.09.2020

a) Direkte Beteiligungen
HRT Revisions AG, Zürich
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 100’000 	 100’000

Kapital- und Stimmanteil 	 100% 	 100%

SBC Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 100’000 	 100’000

Kapital- und Stimmanteil 	 50% 	 50%

Käser-Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 150’000 	 150’000

Kapital- und Stimmanteil 	 34% 	 34%
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b) Wesentliche indirekte Beteiligungen	 30.09.2021 	 30.09.2020

KMU Treuhand und Revisions AG, Siebnen
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 100’000 	 100’000

Kapital- und Stimmanteil 	 100% 	 100%

Refiba Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 100’000 	 100’000

Kapital- und Stimmanteil 	 100% 	 100%

Imhasly & Planche Treuhand AG, Brig
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital 	 100’000 	 100’000

Kapital- und Stimmanteil 	 100% 	 67%

Sonstige Angaben

Anzahl Mitarbeitende
Die Anzahl der Vollzeitstellen betrug im Jahresdurchschnitt nicht mehr als 250.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten mit 
Restlaufzeit > 1 Jahr 	 166’693 	 188’671

Diese Beträge beinhalten die bis zum Vertragsende bzw. zum Ablauf der Kündigungsfrist geschuldeten Zahlun­

gen aus Leasingverträgen.

Für die gemieteten Büroräume der diversen Standorte bestehen Mietverträge mit unbeschränkter Dauer.  

Die Jahresmieten betragen total TCHF 847. An den Standorten Bern und St. Gallen werden die jeweiligen Büro­

räumlichkeiten auch von den Beteiligungsgesellschaften der Gastroconsult AG genutzt.

COVID-19-Kredit
Zur Liquiditätssicherung hat die Gastroconsult AG im März 2020 einen verbürgten COVID-19-Kredit von  

CHF 0.5 Mio. sowie einen COVID-19-Kredit-Plus in Form eines Kreditrahmens im Umfang von CHF 1.1 Mio. in 

Anspruch genommen. 

Für die Dauer der Inanspruchnahme des COVID-19-Kredits hat das Unternehmen die Bestimmungen der COVID-

19-Solidarbürgschaftgesetz und -verordnung zu berücksichtigen.

Fusion HRT Revisions AG
Per 1.10.2021 findet die Fusion der HRT Revisions AG in die Gastroconsult AG (Mutter-Tochter-Fusion) statt.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat am 

02.12.2021 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 

2020/2021 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offen gelegt werden müssten.
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Bericht der Revisionsstelle
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Direktion
Gastroconsult AG

Blumenfeldstrasse 20

8046 Zürich

Telefon 044 377 54 44

E-Mail: direktion@gastroconsult.ch

Bern
Telefon 031 340 66 00	

E-Mail: bern@gastroconsult.ch	

Bernex Genf
Telefon 022 850 96 10

E-Mail: geneve@gastroconsult.ch	

	

Brig
Telefon 027 948 08 10	

E-Mail: brig@gastroconsult.ch

Cadempino-Lugano	
Telefon 091 960 21 00	

E-Mail: lugano@gastroconsult.ch	

Chur
Telefon 081 252 36 42	

E-Mail: chur@gastroconsult.ch	

Freiburg	
Telefon 026 424 65 12	

E-Mail: fribourg@gastroconsult.ch

Luzern
Telefon 041 248 01 80	

E-Mail: luzern@gastroconsult.ch

Olten	
Telefon 062 296 77 30	

E-Mail: olten@gastroconsult.ch 

Pully
Telefon 021 721 08 08	

E-Mail: pully@gastroconsult.ch

Saignelégier	
Telefon 032 951 23 77 	

E-Mail: saignelegier@gastroconsult.ch

Sitten
Telefon 027 327 23 73	

E-Mail: sion@gastroconsult.ch

	

St. Gallen	
Telefon 071 274 95 95	

E-Mail: stgallen@gastroconsult.ch

Zürich
Telefon 044 377 54 47

E-Mail: zuerich@gastroconsult.ch

www.gastroconsult.ch


